
aru Magdeburg. Mehr Krampf
als Kampf sahen rund 250 Zu-
schauer in der Fußball-Zweitliga-
Begegnung zwischen dem gast-
gebenden MFFC und Tabellen-
vorletzten BV Cloppenburg. Das
Ergebnis mit 0:0 entsprach dem
gesamten Spielverlauf. Magde-
burg hatte kaum Chancen und die
Gästespielerinnen übernahmen in
Hälfte eins die Initiative. Zum
Glück kam dabei nichts Zählbares
heraus. Die Rau-Elf brillierte nicht
nur mit permanenter Harmlosig-
keit, sondern die gesamte Spiel-

weise gab den Fans so manches
Rätsel auf. Sehr häufig machten
die Magdeburgerinnen mit una-
dressierten  langen Pässen dem
Gegner Geschenke. Auch das Mit-
telfeldspiel wurde kaum bedient,
nur gut, dass die Cloppenburge-
rinnen  daraus keinen Profit
schlagen konnten. Die zweite
Halbzeit fing so an, wie die erste
aufgehört hatte. Es war zum Haa-
re raufen, die Partie war nichts für
schwache Nerven. Die MFFC-
Frauen versuchten zwar  mehr
Druck zu machen, aber es war

wohl nicht ihr
Tag. Immer wie-
der Abspielfehler
und ideenloses
Anrennen des
Gegners machten
die Partie zum
Grottenkick. Ei-
nen Sieg hätten
beide Teams am
Ende nicht ver-
dient. Zum Glück
verloren Holstein
Kiel und auch Te-
Be Berlin. So
konnten der
MFFC (Neunter
mit 15 Punkten)
und BV Cloppen-
burg (Zehn-
ter/12) Punkte)
davon profitieren
und einen Punkt
zu beiden Teams
gutmachen. Nur
noch zwei Spiele,
am 24. April bei
TeBe und am 1.
Mai das Heim-
spiel gegen Pots-
dam II, stehen
auf dem Restpro-
gramm. Die Ent-
scheidung ist bis
dahin vertagt.

AA-JJuuggeenndd vvoomm
SSCCMM hhoolltt TTiitteell
aru Magdeburg. Die Handball
A-Jugend vom SCM behielt
auch im letzten Regionalligspiel
um die Norddeutsche Meister-
schaft ihre weiße Weste. Die
Jahns-Sieben besiegte den MTV
Braunschweig vor eigener Ku-
lisse klar mit 41:24 (19:9) und
konnte den Pokal in Empfang
nehmen. Magdeburgs Nils Kret-
schmer war mit zehn Toren be-
ster Werfer.

DDiiee KKuuggeell rroollllttee 
gguutt bbeeiimm 11.. BBCCMM 
mks Magdeburg. In großer
Form präsentierten sich die Bil-
lardspieler vom 1. BCM ver-
gangenes Wochenende zum
Saisonabschluss in der 2. Bun-
desliga. Mit jeweils 6:2 siegte
der 1. BCM gegen den GT Buer
aus Gelsenkirchen und die BSG
Duisburg. Damit sicherten sich
die Elbestädter nicht nur den
zweiten Tabellenplatz, sondern
stellten zugleich noch einen
neuen Mannschaftsrekord auf.
Beim Sieg gegen die Gelsenkir-
chener spielte das Friedel-Team
einen Durchschnitt von 1,293
Punkten. Das war neuer Re-
kord, genauso wie die 28 Punk-
te, die der BCM in der Liga zum
Abschluss auf dem Konto hatte.
Der alte Rekord mit 23 Punkten
wurde damit eingestellt. Mann
des Tages war am Samstag und
am Sonntag der dänische Welt-
star Dion Nelin. In seiner besten
Saisonleistung schlug er den
Gelsenkirchner Stefan Hetzel
mit 40:14 in nur 12 Aufnahmen.

EEiinn zzwweeiiffaacchheerr 
AAbbsscchhiieedd
aru Barleben. Beim letzten

Heimspiel kassierte der noch
Handball-Zweitligist HSC 2000
mit 27:30 (8:16) gegen den Ta-
bellenvierten TSV Travemünde
eine knappe Niederlage. Die
Schütz-
linge
von Trai-
ner Jens
Aebi
standen
zwar be-
reits als
Abstei-
ger fest,
dennoch
wollten
sich die
HSC-
Frauen
mög-
lichst
mit einem Sieg vor heimischer
Kulisse verabschieden. Das ge-
lang den “Bandits” nach aufop-
ferungsvollem Kampf am Ende
nicht. Ein trauriger Augenblick
für die treuen Fans, die über
Jahre mit ihrem Zweitligisten
fieberten. Da kam Wehmut auf,
dennoch gab es mit viel Beifall
ein dickes Dankeschön, als Jas-
min
Maue
und An-
ne Hu-
binger
verab-
schiedet
wurden.
HSC-Ur-
gestein
Jasmin
Maue
beendet
nach
über 20
Jahren
erfolgrei-
chem
aktiven Handball ihre Karriere,
die sie beim  HSC-Vorgänger
SCM einst begann. Junioren-
Nationalspielerin Anne Hubin-
ger indes wechselt zum Erstli-
gisten HC Leipzig.

Von Axel Ruland

Magdeburg. Schnelle Pferde,
schöne Hüte und spannende Ren-
nen werden zum ersten Renntag
im Magdeburger Herrenkrug von
den Freunden des Pferderenns-
ports erwartet. Die Magdeburger
Stadtwerke laden kommenden
Sonnabend zum großen Famili-
en-Renntag ab 12 Uhr ein. Rund
152 Pferde sind für die geplanten
sieben Rennen bisher gemeldet,
um beim Saisonauftakt 2011 um
Sieg und Platz über die Bahnen
zu galoppieren. Apropos Sieg und
Platz, da geht es um insgesamt
30 000 Euro Preisgeld. Im
Hauptrennen beim  Großen Preis
der SWM über 1800 m warten 
7 000 Euro, die sich die ersten
vier Pferde mit den schnellsten
Hufen entsprechend der Platzie-
rungen teilen müssen. Auch für
die kleinen Besucher hat der Ver-
anstalter ein buntes Programm
parat. Ponyreiten, Hüpfburg, Mal-
und Schminkstationen sorgen für

viel Ab-
wechse-
lung nahe
der Renn-
bahn.
Durst und
Hunger
braucht
keiner zu
fürchten,
denn zahl-
reiche
“Pausen-
versorger”
kümmern
sich um das
leibliche

Wohl der Besucher des ersten
Renntages. Der Aufgalopp ist
übrigens um 14 Uhr und zu den

Sieg bei den Füchsen
aru Magdeburg. Die Hand-
baller der SCM-Youngster
konnten in der Zweitligapartie
gegen die Reserve der Füch-
se Berlin einen 35:33 (14:16)
Auswärtssieg einfahren.

Coßbau verlässt SCM 

aru Magdeburg . Steffen Coß-
bau vom Handball-Bundesligi-
sten SC Magdeburg wird zum
Ende der laufenden Saison
den SCM verlassen. Link-
saußen Coßbau hat das ihm
angebotene Verlängerungsan-
gebot, das nur für ein weiteres
Jahr ausgelegt war, abgelehnt. 

WUM verliert Runde fünf

aru Magdeburg. Die  Magde-
burger Wasserballer müssen
nun nach der deutlichen 6:9
Niederlage bei Bayer Uerdin-
gen ihre Aufstiegsambitionen in
die Gruppe A zu Grabe tragen.
Nach fünf Playoff- Spielen ver-
masselten die Uerdinger den
Unionern  mit dem 3:2 End-
stand den angestrebten
Sprung in das Wasserballober-
haus. 

MSV 90 wird Vierter
dht Magdeburg. In einem
hochdramatischen Saisonfinale
der 3. Bundesliga verpassten
die Classik-Kegler vom MSV
90 nur knapp einen Auswärt-
serfolg beim Liganeuling TSV
Blau-Weiß Brehna. Mit 
5 358 :5 361 Holz hatten die
Lemsdorfer nach einer span-
nenden Partie mit nur drei
Punkten das Nachsehen, lan-
deten aber mit dem vierten
Platz ihr bestes Abschneiden
seit Jahren. Erfolgreichste El-
bestädter waren Dirk Hecht mit
941 und Mannschaftskapitän
Gerhard Piekacz mit 907 Holz.

IM BLICKPUNKT
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DDeerr MMaaggddeebbuurrggeerr RReennnnvveerreeiinn uunndd ddiiee SSWWMM hhaabbeenn uunntteerr ddeemm MMoottttoo:: ““FFaammiilliieenn-RReennnnttaagg ddeerr SSttaaddttwweerrkkee MMaaggddeebbuurrgg”” eeiinneenn ttoolllleenn
AAuuffggaalloopppp ffüürr GGrrooßß uunndd KKlleeiinn vvoorrbbeerreeiitteett.. FFoottooss ((77)):: RRuullaanndd

SSaaiissoonn-AAuuffggaalloopppp sstteehhtt aann
GGrrooßßeerr AAnnddrraanngg zzuumm eerrsstteenn RReennnnttaagg :: 115522 PPffeerrddee wwoolllleenn aann ddeenn SSttaarrtt

EEdduuaarrddoo PPeeddrroozzaa wwiillll iinn
MMaaggddeebbuurrgg ggeewwiinnnneenn..

DDiiee bbeeiimm BBVV CCllooppppeennbbuurrgg ssppiieelleennddee UUSS-AAmmeerriikkaanneerriinn CCaaiittlliinn HHoo-
wwaarrdd  llii.. lliieeffeerrttee ssiicchh mmiitt MMFFFFCC-MMiitttteellffeellddssppiieelleerriinn PPaattrriicciiaa SStteeiinn-
bbrrüücckk ppaacckkeennddee ZZwweeiikkäämmppffee..

AAnnnnee HHuubbiinnggeerr,, ddiiee JJuunniioo-
rreenn-NNaatt iioonnaallssppiiee lleerr iinn,,
wweecchhsseelltt zzuumm HHCC LLeeiippzziigg..

EErriikk RReeiimmaannnn llii.. uunndd OOlliivveerr BBeecckkeerr vvoomm TTTTCC BBöörrddee kkoonnnntteenn mmiitt iihhrreemm SSiieegg iinn ddeenn DDoopp-
ppeellnn wwiicchhttiiggee PPuunnkkttee ssiicchheerrnn.. AAmm EEnnddee bbrraacchhtteenn KKaappiittäänn MMüühhllffeelldd,, BBeecckkeerr uunndd RR.. KKööhhlleerr
ddiiee SSttaaddttffeellddeerr iimm EEnnttsscchheeiidduunnggssssaattzz vveerrddiieenntt wwiieeddeerr aauuff ddiiee SSiieeggeerrssttrraaßßee zzuurrüücckk..

TTC BBörde mmuss ddazu iin ddie RRelegationsrunde

prominenten Jockeys gehört
auch Eduardo Pedroza, der für
die Magdeburger Turffreunde
kein Unbekannter ist.
Der 37-jährige gebürtige Pana-

mese, der in Gütersloh zu Hau-

se ist, hat in seiner nationalen
sowie internationalen Laufbahn
insgesamt 1058 Rennen gewon-
nen. In Magdeburg konnte er
bisher zwei Hauptrennen für
sich entscheiden. Alles in allem,

es lohnt allemal mit Kind und
Kegel zum ersten Magdeburger
Galopprennen der Saison in den
Herrenkrug zu pilgern, denn
man kann dort sicher viele span-
nende Rennen hautnah erleben.

ggl Magdeburg. Das Oberliga-
team des TTC Börde belegt mit
einem Punktekonto von 23:21 in
der Abschlusstabelle den achten
Rang und muss damit den Weg
in die Relegation antreten. Im
letzten Heimspiel der Saison ge-
gen die SpVgg Blau-Weiß-Vet-
schau wollte sich das Team von
Coach Frank Kuhnert noch ein-
mal mit einer ordentlichen Lei-
stung präsentieren. Von Beginn
an gab es spannende Spiele an
den Tischen in der Heimstätte
der Stadtfelder in der Steinigs-
traße. Ausdruck dessen sind al-
lein die sieben 5-Satz-Spiele, von
denen die Hausherren sechs für
sich entscheiden konnten. In den
Doppeln punktete nur das “ Ge-
spann” mit Oliver Becker/Erik
Reimann, so dass die Elbestädter
gleich in Rückstand gerieten.

Doch drei Siege in Folge, alle je-
weils hauchdünn im Entschei-
dungssatz, durch Kapitän And-
reas Mühlfeld, Oliver Becker und
Richard Köhler brachten die
Hausherren wieder in Front.
Nach zwei Niederlagen von Jens
Köhler und Jonas Schüttig leite-
te Erik Reimann mit seinem Er-
folg gegen Schäfer die Wende in
diesem Spiel ein. Es folgten vier
Siege hintereinander und der 9:4-
Endstand war geschafft. Trotz
des schönen Erfolges muss das
Team nun am 30. April und
1.Mai in der Relegation bewei-
sen, dass es sich ein weiteres
Jahr in der Oberliga verdient hat.
Dazu ist in eigener Halle in der
Steinigstraße ein Erfolg gegen die
Verbandsligavertreter aus Berlin,
Brandenburg und Sachsen-An-
halt notwendig.

CChhaannccee ffüürr OObbeerrlliiggaa wwaahhrreenn

JJaassmmiinn MMaauuee,, ddiiee aannggeehheenn-
ddee ÄÄrrzzttiinn,, bbeerreeiitteett ssiicchh iinn-
tteennssiivv aauuff iihhrreenn BBeerruuff vvoorr..

EEnnttsscchheeiidduunngg vveerrttaaggtt
2. FFrauenfußball-BBL: MMFFC-BBV CCloppenburg 00:0

FFeebbrrooss sscchhaaffffeenn
KKllaasssseenneerrhhaalltt
pbo Oldenburg. Mit einem
spektakulären 110:106 (38:39,
83:83, 99:99) Sieg gegen
BA/OTB Oldenburg schaffte
Basketball-Regionalligist Fe-
bro Eagles Magdeburg am
vorletzten Punktspieltag den
Klassenerhalt. Die Elbestädter
konnten mit einer eindrucks-
vollen Energieleistung das
Saisonziel vorzeitig in trocke-
ne Tücher legen. Seit der Ver-
einsgründung im Jahr 2002
war es erst der zehnte Hun-
derter im 199. Spiel und  zu-
gleich das zweithöchste Sco-
ring eines Febro-Teams. Dabei
standen die Magdeburger Ste-
vens und Canty die gesamten
50 Spielminuten ununterbro-
chen auf dem Parkett. Erfolg-
reichster Scorer bei den Ad-
lern  war Derrick Stevens mit
45 Punkten. Eagles-Coach
Michael Opitz: "Das war eine
tolle Teamleistung, bei der je-
der seinen Anteil am Sieg hat-
te. Jetzt wollen wir im letzten
Saisonspiel am kommenden
Sonnabend für die Fans gegen
den VfB Hermsdorf in eigener
Halle noch einen drauflegen.”

FFeebbrroo DDeerrrriicckk SStteevveennss mmaacchhttee 4455
PPuunnkkttee ggeeggeenn OOllddeennbbuurrgg..


